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 Nr.27/14, 12. Dezember 2014  

 

Tarifrunde der Länder 

  

 Fachausschuss Tarif berät über 

Forderungen 
 

Der Fachausschuss Tarif hat sich in neuer Formation unter dem Vorsitz 

von René Klemmer in seiner ersten Sitzung mit der Tarifrunde 2015 

auseinandergesetzt.  

 

Die Landesbezirke waren aufgefordert, für die Sitzung der Bundestarif-

kommission am 16./17. Dezember ihre Forderungen einzubringen. In dieser 

Sitzung, an der René Klemmer und Margarethe Relet teilnehmen, werden die 

Forderungen der einzelnen Landesbezirke zu einer gemeinsamen GdP-Forderung 

gebündelt. Im Anschluss daran erfolgt eine Abstimmung mit den übrigen 

Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes. Erst dann wird die Forderung der 

Arbeitgeberseite mitgeteilt. 

 

"Wir brauchen eine deutliche Tariferhöhung, um nicht von anderen Branchen 

abgehängt zu werden und um Fachkräfte zu gewinnen und zu halten. Die Schere 

zwischen den Entgelten der Beschäftigten der Länder und denen von Bund und 

Kommunen darf nicht weiter auseinandergehen, sonst wird das Abwerben von 

Fachkräften im öffentlichen Dienst verstärkt zunehmen",  so Margarethe Relet. 

 

René Klemmer: "Das gebetsmühlenartig vorgetragene Argument 

der Schuldenbremsen der Länder wird auch in dieser Tarifrunde 

für harte Verhandlungen sorgen, das ist uns klar. Wir müssen den 

Arbeitgebern entschlossen entgegentreten und Aufmerksamkeit 

erzeugen. Das Tarifergebnis hat für Rheinland-Pfalz Auswirkungen 

auf die Besoldung der Beamtenschaft; das wurde bereits von der 

Landesregierung angekündigt. Ein gutes Tarifergebnis wirkt sich 

auch positiv auf die Beamtenbesoldung auf. Wir rufen schon heute 

die Beamtinnen und Beamten auf,  die Tarifbeschäftigten bei 

Aktionen zu unterstützen.“ 

 

Die Tarifrunde beginnt am 16. Februar und wird am 26./27. Februar fortgeführt. 

Die voraussichtlich entscheidende Verhandlungsrunde findet am 16. und 17. 

März statt. Wir gehen davon aus, dass vor der dritten Runde zu Aktionen und 

Demonstrationen aufgerufen wird. Wir werden euch auf dem Laufenden halten. 

René Klemmer 

Vorsitzender FA 
Tarif 


